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Was ist Calcium-Sandoz 
Forte 500 mg und wofür 
wird es angewendet?

Calcium-Sandoz Forte 500 mg ist ein Mineral-
stoffpräparat.

Calcium-Sandoz Forte 500 mg wird an-
gewendet
• zur Vorbeugung eines Calciummangels bei Er-

wachsenen, wenn eine ausreichende Calcium-
versorgung mit der Nahrung nicht erreicht wird

• Behandlung eines Calciummangels bei Kindern 
ab 6 Jahren, Jugendlichen und Erwachsenen

• zur Vorbeugung und unterstützenden Behand-
lung einer Osteoporose (Knochenschwund), 
wenn eine ausreichende Calciumzufuhr mit der 
Nahrung nicht erreicht wird. 

Calcium-Sandoz Forte 500 mg wird zudem zu-
sätzlich zu Vitamin D3 zur Behandlung der Rachitis 
(Erweichung des im Wachstum befi ndlichen Kno-
chens bei Kindern) und Osteomalazie (Erweichung 
von Knochen bei Erwachsenen) angewendet.

Wie wirkt Calcium-Sandoz Forte 500 mg?

Calcium ist ein lebensnotwendiges Mineral, das 
notwendig ist für die Knochenbildung und Kno-
chenerhaltung. Es wird im Dünndarm aufgenom-
men und über das Blut im gesamten Körper verteilt.
Calcium spielt bei einigen Körperfunktionen eine 
wichtige Rolle. Es ist lebensnotwendig für die Ner-
ven-, Muskel- und Herzfunktion sowie für die Blutge-
rinnung. Zudem vermittelt es die Wirkung vieler Hor-
mone. Um all diesen Aufgaben gerecht zu werden, 
muss Calcium in den entsprechenden Geweben in 
der erforderlichen Konzentration vorhanden sein.

2
Was sollten Sie vor der Ein-
nahme von Calcium-Sandoz 
Forte 500 mg beachten?

Calcium-Sandoz Forte 500 mg darf 
nicht eingenommen werden
• wenn Sie allergisch gegen den Wirkstoff, 

Gebrauchsinformation: Information für Anwender

Calcium-Sandoz® Forte 500 mg                
Brausetabletten

Calcium (als Calcium-D-gluconat – Calciumlactat (2:3) 2 H2O und Calciumcarbonat)

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Einnahme dieses 

Arzneimittels beginnen, denn sie enthält wichtige Informationen. 

Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau 
nach Anweisung Ihres Arztes oder Apothekers ein.
• Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
• Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
• Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt 

auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Siehe Abschnitt 4.
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Schwefeldioxid oder einen der in Abschnitt 6 
genannten sonstigen Bestandteile dieses Arz-
neimittels sind

• wenn bei Ihnen der Calciumspiegel im Blut er-
höht ist (Hyperkalzämie)

• wenn bei Ihnen die Calciumausscheidung im 
Urin erhöht ist (Hyperkalzurie)

• bei längerer Ruhigstellung von Gliedmaßen 
(Immobilisation)

• wenn bei Ihnen bestimmte Nierenstörungen vor-
liegen, einschließlich: Nierensteine (Nephrolithia-
sis), Calciumablagerungen im Nierengewebe 
(Nephrokalzinose).

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnah-
men
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apothe-
ker, bevor Sie Calcium-Sandoz Forte 500 mg ein-
nehmen
• falls Sie an einer Nierenerkrankung leiden. Sie 

sollten dieses Präparat nur nach Rücksprache 
mit Ihrem Arzt anwenden. Dies gilt insbeson-
dere dann, wenn Sie aluminiumhaltige Zube-
reitungen einnehmen.

• bei erniedrigter Phosphatkonzentration im Blut 
(Hypophosphatämie).

Nehmen Sie ohne ärztlichen Rat keine Vitamin-D-
Präparate zusammen mit Calcium-Sandoz Forte 
500 mg ein. 

Fragen Sie Ihren Arzt auch um Rat, wenn in Ihrer 
Familie calciumhaltige Nierensteine vorgekom-
men sind oder wenn in Ihrer eigenen Krankheits-
geschichte Nierensteine aufgetreten sind.
Durch die Einnahme von Calcium-Sandoz Forte 
500 mg erhöht sich die Ausscheidung von Cal-
cium im Urin. In den ersten Monaten nach Ein-
nahmebeginn wird dadurch auch die Neigung zur 
Ausfällung von Calciumsalzen und unter Umstän-
den zur Bildung von Steinen in Niere und Harn-
blase gesteigert. Dies kann durch eine reichliche 
Zufuhr von Flüssigkeit vermieden werden.

Bei Niereninsuffizienz und Hypophosphat-
ämie sollte Calcium-Sandoz Forte 500 mg nur 
unter laufender Überwachung der Calcium- und 
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Phosphatkonzentrationen in Blut und Urin ange-
wandt werden.
Während einer Therapie mit Calcium-Sandoz 
Forte 500 mg, insbesondere wenn zusätzlich mit 
Vitamin D, bestimmten harntreibenden Mitteln 
(Diuretika vom Thiazid-Typ) und/oder calciumhal-
tigen Arzneimitteln therapiert wird oder zusätzlich 
Nahrungs(ergänzungs)mittel (wie etwa Milch) ein-
genommen werden, besteht die Gefahr einer Hy-
perkalzämie, der eine Störung der Nierenfunktion 
folgen kann. Dieses Risiko besteht auch, wenn Sie 
schwanger sind und Calcium einnehmen oder falls 
Sie eine eingeschränkte Nierenfunktion haben. Bei 
solchen Patienten sollten der Serum-Calcium-
spiegel und die Nierenfunktion überwacht werden.

Calcium- und Alkaliaufnahme aus anderen Quel-
len (Nahrungsmittel, angereicherte Lebensmittel 
oder andere Arzneimittel) sollten beachtet werden, 
wenn Calcium-Sandoz Forte 500 mg eingenom-
men wird. Wenn hohe Dosen an Calcium zusam-
men mit alkalischen Agentien (wie Carbonaten) 
genommen werden, kann dies zu einem Milch-
Alkali-Syndrom (Burnett-Syndrom) mit erhöhter 
Calciumkonzentration im Blut (Hyperkalzämie), 
Untersäuerung des Blutes (metabolischer Alkalo-
se), Nierenversagen und Weichteilverkalkung füh-
ren. Bei Gabe hoher Dosen sollte der Calcium-
spiegel in Serum und Urin kontrolliert werden.

Einnahme von Calcium-Sandoz Forte 
500 mg zusammen mit anderen Arz-
neimitteln
Informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn 
Sie andere Arzneimittel einnehmen/anwenden, 
kürzlich andere Arzneimittel eingenommen/ange-
wendet haben oder beabsichtigen, andere Arznei-
mittel einzunehmen/anzuwenden.

Vitamin D steigert die Wirkung von Calcium-Sandoz 
Forte 500 mg (Resorptionssteigerung).

Bestimmte harntreibende Mittel (Diuretika vom 
Thiazid-Typ) vermindern die Calciumausscheidung. 
Bei gleichzeitiger Einnahme von Calcium-Sandoz 
Forte 500 mg und solchen Arzneimitteln sollte des-
halb der Serum-Calciumspiegel regelmäßig über-
wacht werden.

Wenn durch die Einnahme von Calcium-Sandoz 
Forte 500 mg der Calciumblutspiegel steigt, wird 
die Empfi ndlichkeit gegenüber bestimmten Arznei-
mitteln, die die Herzkraft steigern (herzwirksame 
Glykoside), erhöht und das Risiko von Herzrhyth-
musstörungen gesteigert. Patienten unter gleich-
zeitiger Behandlung mit herzwirksamen Glykosiden 
und Calcium sollten mittels EKG und Kontrolle der 
Serum-Calciumspiegel überwacht werden.

Bei gleichzeitiger Einnahme von Herzglykosiden 
befolgen Sie bitte sorgfältig die Anweisungen 
Ihres Arztes. 

Die Resorption und damit auch die Wirksamkeit von 
verschiedenen Antibiotika, wie z. B. Tetracyclinen, 
Chinolonen, einigen Cefalosporinen sowie vielen 
anderen Arzneimitteln (z. B. dem Pilzmittel Keto-
conazol, Eisen-, Natriumfl uorid-, Estramustin-, Bis-
phosphonat- und L-Thyroxin-haltigen Präparaten), 
werden durch die gleichzeitige Einnahme von Cal-
cium-Sandoz Forte 500 mg vermindert. 

Zwischen der Einnahme von Calcium-Sandoz 
Forte 500 mg und der Einnahme anderer Prä-
parate sollte daher in der Regel ein Abstand 
von mindestens 2 Stunden eingehalten werden. 

Tetracyclin-Präperate sollten mindestens 2 Stunden 
vor oder 4-6 Stunden nach Einnahme von Calcium-
Sandoz Forte 500 mg eingenommen werden. Bis-
phosphonate und Natriumfl uorid sollten mindestens 
3 Stunden vor der Einnahme von Calcium-Sandoz 
Forte 500 mg eingenommen werden. 

Die Bioverfügbarkeit von Calcium kann durch 
Ant acida vermindert, die Ausscheidung über die 
Nieren durch Alkalisierung des Urins verlängert 
werden.

Wenn Sie Kortikosteroide einnehmen, kann das 
die Aufnahme von Calcium verringern und es 
kann notwendig werden, die Dosis von Calcium-
Sandoz Forte 500 mg zu erhöhen.

Calciumsalze vermindern die Aufnahme von 
Phosphat durch Bildung von schwerlöslichen 
Salzen.

Die Aufnahme von Aluminium- und Bismutsalzen 
und damit auch deren Toxizität werden durch die 
in Calcium-Sandoz Forte 500 mg enthaltene Citro-
nensäure gesteigert.

Die gleichzeitige Gabe von Calciumcarbonat und 
Natriumhydrogencarbonat (enthalten in bestimm-
ten Mitteln gegen Sodbrennen) zusammen mit der 
Zufuhr von großen Mengen Milch und Milchpro-
dukten muss vermieden werden, da dies zu einer 
schweren Erkrankung (Milch-Alkali-Syndrom) füh-
ren kann (siehe auch unter „Warnhinweise und Vor-
sichtsmaßnahmen“).

Kinder 

Eine Anwendung bei Kindern 
• unter 6 Jahren zur Behandlung eines Calcium-

mangels und
• unter 1 Jahr zur Behandlung der Rachitis 
wird wegen nicht ausreichender Daten zur Wirk-
samkeit und Sicherheit nicht empfohlen.

Einnahme von Calcium-Sandoz Forte 
500 mg zusammen mit Nahrungsmit-
teln und Getränken
Bitte beachten Sie, dass Milchprodukte einen ho-
hen Calciumgehalt haben. Ein Liter Milch kann bis 
zu 1.200 mg Calcium enthalten. Dies sollte bei der 
Einnahme von Calcium-Sandoz Forte 500 mg be-
rücksichtigt werden.

Die Zufuhr von großen Mengen Milch und Milch-
produkten zusammen mit Calciumcarbonat und 
Natriumhydrogencarbonat (Natron) muss vermie-
den werden, da dies zu einer schweren Erkran-
kung (Milch-Alkali-Syndrom) führen kann.

Wechselwirkungen können auch mit Nahrungs-
mitteln auftreten, die Oxalsäure, Phytinsäure oder 
Phosphate enthalten, wie z. B. Spinat, Rhabarber, 
Getreideprodukte. Bei Einnahme von Nahrungs-
mitteln, die reich an Oxalsäure oder Phytinsäure 
sind, sollte Calcium-Sandoz Forte 500 mg erst 
nach frühestens 2 Stunden eingenommen werden.

Schwangerschaft und Stillzeit
Wenn Sie schwanger sind oder stillen, oder wenn 
Sie vermuten, schwanger zu sein, oder beabsichti-
gen, schwanger zu werden, fragen Sie vor der Ein-
nahme dieses Arzneimittels Ihren Arzt oder Apo-
theker um Rat.

Während der Schwangerschaft und Stillzeit wird 
die Einnahme von Calcium zusätzlich zur Ernäh-
rung nur empfohlen, wenn sie klinisch erforder-
lich ist. 
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Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum 
Bedienen von Maschinen
Die Einnahme von Calcium-Sandoz Forte 500 mg 
wirkt sich nicht auf die Verkehrstüchtigkeit und die 
Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen aus.

Calcium-Sandoz Forte 500 mg enthält 
Natrium, Sorbitol und Glucose
Calcium-Sandoz Forte 500 mg enthält 288,3 mg 
Natrium (Hauptbestandteil von Kochsalz/Speise-
salz) pro Brausetablette. Dies entspricht 14,4 % 
der für einen Erwachsenen empfohlenen maxima-
len täglichen Natriumaufnahme mit der Nahrung.
Die maximale empfohlene Tagesdosis dieses 
Arzneimittels enthält 576,6 mg Na trium (Haupt-
bestandteil von Kochsalz/Speisesalz). Dies ent-
spricht 28,8 % der für einen Erwachsenen emp-
fohlenen maximalen täglichen Natriumaufnahme 
mit der Nahrung. Sprechen Sie mit Ihrem Arzt 
oder Apotheker, wenn Sie über einen längeren 
Zeitraum 2 Brausetabletten täglich benötigen, 
insbesondere wenn Sie eine kochsalzarme (na-
triumarme) Diät einhalten sollen.

Bitte nehmen Sie Calcium-Sandoz Forte 500 mg 
erst nach Rücksprache mit Ihrem Arzt ein, wenn 
Ihnen bekannt ist, dass Sie unter einer Unverträg-
lichkeit gegenüber bestimmten Zuckern leiden.
Calcium-Sandoz Forte 500 mg kann schädlich für 
die Zähne sein (Karies).

Dieses Arzneimittel enthält 647 mg Sorbitol pro 
Brausetablette. 
Sorbitol ist eine Quelle für Fructose. Sprechen 
Sie mit Ihrem Arzt, bevor Sie (oder Ihr Kind) die-
ses Arzneimittel einnehmen oder erhalten, wenn 
Ihr Arzt Ihnen mitgeteilt hat, dass Sie (oder Ihr 
Kind) eine Unverträglichkeit gegenüber einigen 
Zuckern haben oder wenn bei Ihnen eine heredi-
täre Fructoseintoleranz (HFI) - eine seltene ange-
borene Erkrankung, bei der eine Person Fructose 
nicht abbauen kann - festgestellt wurde.

3 Wie ist Calcium-Sandoz 
Forte 500 mg  einzunehmen?

Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau wie 
in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. ge-
nau nach Anweisung Ihres Arztes oder Apothekers 
ein. Fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, 
wenn Sie sich nicht sicher sind.

Erwachsene

Die empfohlene Dosis beträgt 500–1.000 mg Cal-
cium täglich, entsprechend 1- bis 2-mal täglich 
1 Brausetablette Calcium-Sandoz Forte 500 mg. 

Kinder und Jugendliche

Behandlung eines Calciummangels
• Kinder von 6 bis 11 Jahren: 500 mg/Tag (ent-

sprechend täglich 1 Brausetablette)
• Jugendliche von 12 bis 17 Jahren: 1.000 mg/Tag 

(entsprechend 2-mal täglich 1 Brausetablette)
Diese Dosierungsangaben sind Richtwerte und 
individuell vom behandelnden Arzt festzulegen.

Behandlung der Rachitis
Falls vom Arzt nicht anders verordnet, ist die üb-
liche Dosis:

Kinder ab 1 Jahr

Bei Kindern ab 1 Jahr sollten zur Behandlung mit 
Vitamin D3 zusätzliche Gaben von mindestens 
500 mg Calcium (entsprechend 1 Brausetablette 
Calcium-Sandoz Forte 500 mg) pro Tag erfolgen.

Jugendliche ab 12 Jahre

Bei Diagnose ab dem 13. Lebensjahr sollten zur 
Vitamin D3-Behandlung zusätzliche Calcium-Ga-
ben von 500-1.000 mg Calcium (entsprechend 
1- bis 2-mal täglich 1 Brausetablette Calcium-
Sandoz Forte 500 mg) pro Tag erfolgen.

Art der Anwendung

Zum Einnehmen nach Aufl ösen in Wasser.
Lösen Sie Calcium-Sandoz Forte 500 mg in 
einem Glas Wasser (ungefähr 200 ml) auf und 
trinken Sie den Inhalt sofort nach Aufl ösen der 
Brausetablette. Calcium-Sandoz Forte 500 mg 
kann zusammen mit oder ohne Nahrung einge-
nommen werden.

Dauer der Anwendung

Die Behandlungsdauer orientiert sich an dem an-
gestrebten therapeutischen Ziel. Sprechen Sie mit 
Ihrem Arzt, wie lange Sie Calcium-Sandoz Forte 
500 mg einnehmen sollen.

Wenn Sie eine größere Menge von Cal-
cium-Sandoz Forte 500 mg eingenom-
men haben, als Sie sollten
Eine einmalige Überdosierung ist in der Regel fol-
genlos. Eine Überdosierung von Calcium-Sandoz 
Forte 500 mg führt zu erhöhten Calciumspiegeln 
im Blut. Symptome können z. B. Übelkeit, Erbre-
chen, Durst oder Verstopfung sein. Langfristig 
kann dies zu Calcium-Ablagerungen in Gefäßen 
und Organen führen. Wenn Beschwerden auftre-
ten, wenden Sie sich bitte unverzüglich an Ihren 
Arzt. 

Wenn Sie die Einnahme von Calcium-
Sandoz Forte 500 mg vergessen haben
Nehmen Sie nicht die doppelte Menge ein, wenn 
Sie die vorherige Einnahme vergessen haben.

Wenn Sie weitere Fragen zur Einnahme dieses 
Arzneimittels haben, wenden Sie sich an Ihren 
Arzt oder Apotheker. 

4 Welche Nebenwirkungen 
sind möglich?

Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimit-
tel Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei je-
dem auftreten müssen.

Sehr selten sind schwere allergische Reaktionen 
wie Gesichts-, Lippen-, Zungen- und/oder Ra-
chenschwellungen aufgetreten. Wenn Sie eines 
der folgenden Symptome bei sich feststellen, soll-
ten Sie umgehend Ihren Arzt aufsuchen: Schwel-
lungen im Gesicht, der Zunge, der Lippen oder 
Schwellungen im Rachen, die zu Schluck- und 
Atembeschwerden führen können.

Weitere Nebenwirkungen:

Gelegentlich (kann bis zu 1 von 100 Behandel-
ten betreffen)
• übermäßig hoher Calciumspiegel im Blut (Hy-

perkalzämie)
• übermäßig hohe Calciumausscheidung im Urin 

(Hyperkalzurie)

Selten (kann bis zu 1 von 1.000 Behandelten be-
treffen)
• Überempfi ndlichkeit, wie z. B. Nesselsucht, 

Hautausschlag, Juckreiz
• Übelkeit, Durchfall, Bauchschmerzen, Verstop-

fung, Blähungen, Erbrechen
Fortsetzung auf der Rückseite >>
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Nicht bekannt (Häufi gkeit auf Grundlage der ver-
fügbaren Daten nicht abschätzbar)
• Milch-Alkali-Syndrom

In den ersten Monaten der Gabe von Calcium 
kommt es zu einer vermehrten Calciumausschei-
dung im Urin, die eine Steinbildung begünstigen 
kann.

Bei Niereninsuffi zienz und langfristiger Einnahme 
kann es zu einer Erhöhung der Calciumkonzen-
tration im Blut (Hyperkalzämie), zu einer vermehr-
ten Calciumausscheidung im Urin (Hyperkalzurie) 
und zur Untersäuerung des Blutes (metabolische 
Alkalose) kommen.

Andere mögliche Nebenwirkungen

Schwefeldioxid kann selten schwere Überemp-
fi ndlichkeitsreaktionen und eine Verkrampfung 
der Atemwege (Bronchospasmen) hervorrufen.

Meldung von Nebenwirkungen

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden 
Sie sich an Ihren Arzt, Apotheker oder das medi-
zinische Fachpersonal. Dies gilt auch für Neben-
wirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage 
angegeben sind. Sie können Nebenwirkungen 
auch direkt dem 

Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinpro-
dukte
Abt. Pharmakovigilanz
Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3
D-53175 Bonn
Website: www.bfarm.de 

anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, 
können Sie dazu beitragen, dass mehr Informa-
tionen über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur 
Verfügung gestellt werden.

5
Wie ist Calcium-
Sandoz Forte 500 mg 
 aufzubewahren?

Bewahren Sie dieses Arzneimittel für Kinder un-
zugänglich auf.

Sie dürfen dieses Arzneimittel nach dem auf dem 
Umkarton und Röhrchenboden nach „verwend-
bar bis“ oder „verw. bis“ angegebenen Verfalls-
datum nicht mehr verwenden. Das Verfallsdatum 
bezieht sich auf den letzten Tag des angegebe-
nen Monats.

In der Originalverpackung aufbewahren. Das 
Röhrchen fest verschlossen halten, um den Inhalt 
vor Feuchtigkeit zu schützen. Nicht über 25 °C la-
gern.

Haltbarkeit nach Anbruch: 2 Jahre

Entsorgen Sie Arzneimittel niemals über das Ab-
wasser (z. B. nicht über die Toilette oder das 
Waschbecken). Fragen Sie in Ihrer Apotheke, 
wie das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn Sie 
es nicht mehr verwenden. Sie tragen damit zum 
Schutz der Umwelt bei. Weitere Informationen fi n-
den Sie unter 
www.bfarm.de/arzneimittelentsorgung.

6 Inhalt der Packung und 
weitere Informationen

Was Calcium-Sandoz Forte 500 mg 
enthält
Der Wirkstoff ist Calcium (als Calcium-D-gluco-
nat – Calciumlactat (2:3) 2 H2O und Calciumcar-
bonat).
1 Brausetablette enthält 500 mg Calcium (als 
Calcium-D-gluconat – Calciumlactat (2:3) 2 H2O 
und Calciumcarbonat).

Die sonstigen Bestandteile sind:
Citronensäure, Macrogol 4000, Natriumcycla-
mat, Natriumhydrogencarbonat, Sorbitol (Ph.Eur.), 
Orangenaroma (enthält Glucose, Sorbitol [Ph.Eur.], 
Schwefeldioxid)

Wie Calcium-Sandoz Forte 500 mg 
aussieht und Inhalt der Packung
Calcium-Sandoz Forte 500 mg sind weiße, runde, 
fl ache Brausetabletten mit abgeschrägter Kante 
und Orangengeruch.

Die Brausetabletten sind in Polypropylenröhrchen 
mit einem Polyethylenstopfen, welcher mit Silica-
gel als Trockenmittel gefüllt ist, verpackt.

Calcium-Sandoz Forte 500 mg ist in Packungen 
mit 20, 40 und 100 Brausetabletten und Klinikpa-
ckungen mit 600 Brausetabletten erhältlich.

Es werden möglicherweise nicht alle Packungs-
größen in den Verkehr gebracht.

Pharmazeutischer Unternehmer
Hexal AG 
Industriestraße 25
83607 Holzkirchen 
Telefon: (08024) 908-0
Telefax: (08024) 908-1290
E-Mail: service@hexal.com

Hersteller
Salutas Pharma GmbH
Otto-von-Guericke-Allee 1
39179 Barleben

Diese Packungsbeilage wurde zuletzt 
überarbeitet im November 2020.
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